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Tariferhöhung von 3,3% in der deutschen Schuhindustrie 

 

Die Lohn- und Gehaltstarifverhandlungen sind am 10. Januar 2012 in der dritten 

Verhandlungsrunde in Offenbach abgeschlossen worden. Nach intensiven, sachlich und 

konstruktiv geführten Verhandlungen zwischen IG BCE und den Vertretern der 

deutschen Schuhindustrie konnte ein der allgemeinen wirtschaftlichen Situation 

angemessenes Ergebnis erzielt werden. Demnach werden die Tariflöhne und –gehälter 

ab dem 1. Januar 2012 um 3,3% erhöht bei einer Laufzeit von zwölf Monaten bis zum 

31. Dezember 2012. Darüber hinaus erhalten die Arbeitnehmer für die Zeit von Oktober 

bis Dezember 2011 einen einmaligen Pauschalbetrag von 250 Euro, die Auszubildenden 

einen Pauschalbetrag von 100 Euro.  

 

Manfred Junkert, Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands der Schuh- und 

Lederwarenindustrie (HDS) zeigt sich mit dem Abschluss der Tarifrunde zufrieden: „Vor 

dem Hintergrund der zurückliegenden guten Entwicklung und auch mit Blick auf die 

insgesamt durchaus optimistischen Erwartungen der deutschen Schuhhersteller 

betrachte ich die Erhöhung der Tariflöhne und -gehälter um 3,3% als ein vernünftiges 

und akzeptables Ergebnis. Es freut mich insbesondere, dass wir durch unseren 

Abschluss mit einer fünfzehnmonatigen Laufzeit auch das gesamte Jahr 2012 abdecken 

können.“  

 

Einen weiteren Gegenstand der Tarifrunde stellten die Verhandlungen über die 

Aufnahme des Demografie-Modells in der Schuhindustrie dar. Beide 

Tarifvertragsparteien verpflichteten sich, konkrete weitere Verhandlungen über einen 

Demografie-Tarifvertrag zu führen.  
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